
Der Auerhahn 42    
www.auerora.it/info
E-mail: pfarrei.auer@rolmail.net

Pfarrei zum hl. Apostel Petrus / Auer Tel. 0471 810 188
Parrocchia S. Pietro Apostolo Cell. 366 1471682

www.pfarreiauer-parrocchiadiora.jimdofree.com

Evangelium

15. Oktober 2023
28. Sonntag im Jahreskreis (A)
1. Lesung:  Jes  25,6-10a
2. Lesung:  Phil  4,12-14.19-20
Evangelium:  Mt  22,1-14

Gottesdienste - Celebrazioni LiturgicheGottesdienste - Celebrazioni Liturgiche

Das Gleichnis vom 
königlichen 
Hochzeitsmahl
Jesus antwortete und 
erzählte ihnen ein ande-
res Gleichnis: Mit dem 
Himmelreich ist es wie 

mit einem König, der seinem Sohn die Hochzeit 
ausrichtete. Er schickte seine Diener, um die einge-
ladenen Gäste zur Hochzeit rufen zu lassen. Sie aber 
wollten nicht kommen. Da schickte er noch einmal 
Diener und trug ihnen auf: Sagt den Eingeladenen: 
Siehe, mein Mahl ist fertig, meine Ochsen und das 
Mastvieh sind geschlachtet, alles ist bereit. Kommt 
zur Hochzeit! Sie aber kümmerten sich nicht darum, 
sondern der eine ging auf seinen Acker, der andere 
in seinen Laden, wieder andere fielen über seine 
Diener her, misshandelten sie und brachten sie um. 
Da wurde der König zornig; er schickte sein Heer, 
ließ die Mörder töten und ihre Stadt in Schutt und 
Asche legen. Dann sagte er zu seinen Dienern: Das 
Hochzeitsmahl ist vorbereitet, aber die Gäste waren 
nicht würdig. Geht also an die Kreuzungen der Stra-
ßen und ladet alle, die ihr trefft, zur Hochzeit ein! 
Die Diener gingen auf die Straßen hinaus und hol-
ten alle zusammen, die sie trafen, Böse und Gute, 
und der Festsaal füllte sich mit Gästen. Als der König 
eintrat, um sich die Gäste anzusehen, bemerkte er 
unter ihnen einen Menschen, der kein Hochzeits-
gewand anhatte. Er sagte zu ihm: Freund, wie bist 
du hier ohne Hochzeitsgewand hereingekommen? 
Der aber blieb stumm. Da befahl der König seinen 
Dienern: Bindet ihm Hände und Füße und werft ihn 
hinaus in die äußerste Finsternis! Dort wird Heulen 
und Zähneknirschen sein. Denn viele sind gerufen, 
wenige aber auserwählt.

Der Gast ohne Feiergewand (Kupferstich von J. Luyken, 1729)

15.10.  So./ Do. 28. Sonntag im Jahreskreis / 28. Domenica del Tempo Ordinario
08:00 S. Maria Recita del S. Rosario
08:30 S. Maria S. Messa 
09:30 Marienkirche Messfeier  mit Feier der Ehejubiläen 
  
16.10.  Mo./Lu. Hl. Hedwig von Andechs, Herzogin / S. Edvige, religiosa
09:00 Kapelle Messfeier (+Anton Rauch)
18:00 Cappella S. Messa (secondo intenzione)

17.10.  Di./Ma. Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer / 
  S. Ignazio d‘Antiochia vescovo e martire 
09:00 Kapelle Messfeier (nach Meinung)
18:00 Cappella S. Messa (secondo intenzione)

18.10.  Mi./Me.  Hl. Lukas, Evangelist / S. Luca, evangelista
09:00 Kapelle Messfeier (+Heinz Simonini)
18:00 Cappella S. Messa (secondo intenzione)
18:30 Via Heide Recita del S. Rosario / Rosenkranzgebet (Lourdeskapelle)

19.10.  Do./Gio.  Hl. Johannes de Brèbeuf, hl. Isaak Jogues, Priester, und Gefährten, Märtyrer
  Ss. Giovanni de Brébeuf e Isacco Jogues, sac. ecompagni martiri
09:00 Kapelle Messfeier (nach Meinung)
18:00 Cappella S. Messa (secondo intenzione)

20.10.  Fr./ Ven. Hl. Wendelin, Einsiedler
08:30 Kapelle Rosenkranz um den Frieden
09:00 Kapelle Messfeier (+Lebende und verstorbene Fam. Pircher) 
18:00 Cappella S. Messa (secondo intenzione)

21.10.  Sa./Sa. Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen / Memoria della Beata Vergine Maria
10:00  Via Heide      Recita del S. Rosario / Rosenkranzgebet (Lourdeskapelle)
17:30 Marienkirche Rosenkranz um geistliche Berufe  
18:00 Marienkirche Wortgottesfeier mit Eucharistiefeier mit Versöhnungskinder 
  (+Hermann Bertoluzza-Jm / +Fam. Tonini, +Anna, +Giuseppe u. +Ervino / 
  +Hedwig, +Herbert und +Margit Bonell / +Theresia Pernter Vill-Jm) 
19:00 S. Maria Messa prefestiva (secondo intenzione)

22.10.  So./ Do. 29. Sonntag im Jahreskreis / 29. Domenica del Tempo Ordinario
  Sonntag der Weltkirche - Weltmissionssonntag (Sammlung) - 
  Giornata missionaria mondiale (colletta)
08:00 S. Maria Recita del S. Rosario
08:30 S. Maria S. Messa (+Lino, +Candida e +Annamaria Ninz / +Bruno Arervo / +Frida Stenico 
  Bossi-30° giorno / +Ida e +Karl Pernter, +Anton e +Luisa Malojer)
09:30 Marienkirche Wortgottesfeier mit Eucharistiefeier (+Fam. Heinz)  

Gedanken zum Schriftwort: Alle sind eingeladen
Was sagt uns dieses Evangelium? Der König ist Gott. Jesus ist der Sohn und die Hoch-
zeit ist unsere liebende Beziehung zu Jesus. Das jüdische Volk wurde als erstes einge-
laden. Da es nicht kommen wollte, wurden Diener, Missionare, ausgesandt, um die 
Menschen einzuladen, die nichts von einer liebenden Beziehung mit Gott wussten. Sie 
kamen und der Saal, die Kirche, füllte sich.
Da war aber einer, der hatte kein festliches Kleid. Damals war es üblich, dass jeder zu 
einer Hochzeit ein weißes Oberkleid bekam. Dieser Mann aber war vielleicht reich und 
dachte, er brauche das weiße Kleid nicht.
Was bedeutet das hochzeitliche Kleid? Es ist die rechte Gesinnung, die man bei der 
Begegnung mit Gott haben muss − beim Beten und Singen, wenn wir zur Messe und 
zur Kommunion gehen, wenn wir vom Glauben reden, wenn wir etwas opfern. Es 
muss aus Liebe getan werden, nicht zur Schau. Die rechte Gesinnung gegenüber der 
Frau und dem Mann, den Kindern, bei unserer Arbeit. Unsere Beziehung zu Jesus muss 
Dankbarkeit, Anbetung, Liebe und Glaube bezeugen. Der Mann ohne hochzeitliches 
Kleid kann bedeuten: Ich habe meine Religion, ich bleib bei meinem Gewand.
                                                                                                                                       Katholisches Sonntagsblatt - P.Paul Pezzei MCCJ

Jesu Herzensanliegen
Das Gleichnis von diesem Sonntag will vor allem als eine Frohbotschaft verstanden 
werden. Das Leben  mit Gott, der Glaube wird mit einem großen Fest verglichen, mit 
einer nie endenden Hochzeit. Unser Gott ist ein Gott, der frohe Menschen liebt, der 
gern Gäste hat und sich über jeden freut, der seine Einladung annimmt. Das gilt auch 
für die Einladung zur Eucharistiefeier, die Feier des Todes und der Auferstehung Jesu. 
Es ist das kostbarste Geschenk, das uns Jesus hinterlassen hat. Müsste nicht etwas von 
der Freude über diese Einladung in unseres Gottesdiensten aufleuchten?
                                                                                                                      »Katholisches Sonntagsblatt« - P. Robert Prenner OFMCap

Tagesgebet: Herr, unser Gott, deine Gnade komme uns zuvor und begleite uns, damit wir dein Wort im 
Herzen bewahren und immer bereit sind, das Gute zu tun. Darum bitten wir durch Jesus Christus.

Termine . . . Termine . . . Termine . . . Termine . . . Termine . . . Termine . . .

Sonntag, 15.10.23 09:30 Uhr Marienkirche - Messfeier mit Feier der Ehejubiläen
Dienstag, 17.10.23 19:30 Uhr kfb- Ausschusssitzung, Widum, Pfarrstube
Mittwoch, 18.10.23 14:30 Uhr Seniorentreffen im Widum, Pfarrsaal
Donnerstag, 19.10.23 14:30 Uhr Werk- Bastelraum Widum
Freitag, 20.10.23 14:30 Uhr Andacht Apostolatsgemeinschaft, Widum
Samstag, 21.10.23 16:30 Uhr Treffen Versöhnungskinder mit Besuch der Vorabendmesse
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 Montag/lunedì ore 10:00 - 11:00 Uhr
 Dienstag/martedì  ore 10:00 - 11:00 Uhr
 Mittwoch/mercoledì  ore 09:00 - 11:00 Uhr
 Donnerstag/giovedì  ore 10:00 - 11:00 Uhr
 Freitag/venerdì  ore 09:30 - 10:30 Uhr 

Don Luciano ist Montag bis Freitag von 19:00 bis 20:00 Uhr
 erreichbar (Vormerkung erwünscht).

Don Luciano è reperibile su appuntamento lunedì a venerdì 
dalle 19:00 alle 20:00.

E-Mail: pfarrei.auer@rolmail.net
Redaktion Auerhahn: p.simonini@rolmail.net

Pfarrbüro - Ufficio parrocchiale / Öffnungszeiten - apertura

Freude und Dankbarkeit (Sonntag, der 15. Oktober 2023)
Feier der Ehejubiläen der Pfarrei Auer 
Die Pfarrgemeinde zusammen mit der Kfb und Kmb freuen sich, dieses Fest mit euch 
zu feiern und danken für das Zeugnis der Liebe und Freude.                                  
Wir wünschen Euch noch viele Jahre des Glücks, der Freude und der Zuversicht, vor 
allem aber Gesundheit und Gottes Segen. 
Steiner Bruno und Marlene  50 Jahre
Ossanna Julius und Rita  50 Jahre
Senoner Mario und Marianne  50 Jahre
Bonell Hubert und Maria  45 Jahre
Morat Bruno und Reinhild  45 Jahre
Haas Christian und Elisabeth  40 Jahre
Rauch Christian und Renate  40 Jahre
Mahlknecht Walter und Rosa  40 Jahre
Anhof Walter und Kristin  35 Jahre
Haas Raphael und Ulrike  30 Jahre
Messmer Kurt und Maria  30 Jahre
Tava Luigi und Alexandra  30 Jahre
Glöggl Urban und Christine  25 Jahre
Nones Günther und Job Petra  15 Jahre
Anhof Florian und Silvia  10 Jahre

Seniorengruppe Auer
Wir laden alle Senioren am Mittwoch, den 18. Oktober, zum Vortrag:
»OMAN – eine Wanderreise« 
mit Herrn Gottlieb Kaserer herzlich ein.
Treffpunkt Pfarrsaal: um 14:30 Uhr.
Wir freuen uns auf die Gemeinschaft und Freundschaft.                       Der Seniorenausschuss

KFB-Auer
Die nächste Ausschusssitzung von der KFB findet am Dienstag, den 17. Oktober, im 
Widum, um 19:30 Uhr statt.

15.10.23 
XXVIII  Domenica del tempo ordinario
Prima lettura  (Is 25,6-10) 
Il Signore preparerà un banchetto e asciugherà le 
lacrime su ogni volto.
Salmo responsoriale (Sal 22) 
Abiterò per sempre nella casa del Signore.
Seconda lettura (Fil 4,12-14.19-20) 
Tutto posso in colui che mi dà forza.
Canto al Vangelo (Ef 1,17-18) 
Alleluia. Il Padre del Signore nostro Gesù Cristo illu-
mini gli occhi del nostro cuore.       
Vangelo (Mt 22,1-14) 
Tutti quelli che troverete, chiamateli alle nozze.                                                                                                   
Colletta: 
Ci preceda e ci accompagni sempre la tua grazia, oh 
Signore, perché, sorretti dal tuo paterno aiuto, non 
ci stanchiamo mai di operare il bene.

Apostolatsgemeinschaft
Die Mitglieder der Apostolatsgemeinschaft der Hl. Elisabeth treffen sich am Freitag, 
20. Oktober, um 14:30 Uhr in der Widumkapelle zu einer Andacht. Darauf gemütliche 
Runde in der Pfarrstube.

Die KVW-Ortsgruppe Auer 
organisiert am Sonntag, den 22. Oktober eine Fahrt nach Pergine. Die Stadtgemeinde 
ist Hauptort der Alta Valsugana und liegt am Eingang des Fersentals am Fuße des Te-
gazzo-Hügels, auf welchem das mittelalterliche Schloss Pergine thront. 
Beim Besuch des Schulmuseums, erhalten wir  anhand der ausgestellten Gegenstände 
und Materialien, Einblick in die Geschichte der Schule von Pergine und der Umgebung. 
Alternativprogramm: Statt des Museumbesuchs, Möglichkeit einer Wanderung zum 
Schloss Pergine! (ca. 35 Min. - 140 Höhenmeter - geeignetes Schuhwerk) 
Mittagessen in der »Osteria Al Moro« im historischem Zentrum.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen,  Fahrt nach Levico. Kurzer Aufenthalt am See!
Abfahrt mit Bus um 8:30 Uhr vor dem Hotel Mühle.
Voraussichtliche Rückkehr nach Auer ca. 18:00 Uhr.
Anmeldung  für die Fahrt bei: 
Julius Ossanna –  Tel. 0471 810 375 oder 333 851 1314 
Ernst Eheim      –  Tel. 0471 810 047 oder 331 733 7321

Gleichnisse
Manchmal sind ja die Gleichnisse Jesu kaum 
vorstellbar. Sollte es wirklich so sein, dass man 
zu einem großen Mahl geladen wird – und 
gleich drei der Eingeladenen sagen ab? Mit 
eher fadenscheinigen Entschuldigungen?
Für Jesus sind die durchsichtigen Absagen 
allerdings Absicht. Er will gleichnishaft sagen: 
Für Entschuldigungen gegenüber Gott ist 
Menschen manchmal keine Ausrede zu billig. 
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Kirchenbesuche
Dass weniger Menschen zur Kirche gehen als noch 
vor Jahrzehnten, sollte uns nicht lähmen. Im Ge-
genteil. Es sollte uns anspornen zu dem Auftrag, 
den wir haben: die Liebe Gottes zu verkündigen 
und die Gemeinde zu einer Gemeinschaft zu bil-
den. Wer heute zum Gottesdienst kommt, hat kein 
Jammern über zurückgehende Zahlen verdient, 
sondern Ermutigung.
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Riflessioni sulla Parola della Scrittura: 
Tutti sono invitati
Cosa ci dice questo Vangelo? Il Re è Dio. Gesù è il 
Figlio e le nozze sono la nostra relazione d‘amore 
con Gesù. Il popolo ebraico è stato invitato per pri-
mo. Poiché non volevano venire, furono mandati 
dei servi, dei missionari, per invitare le persone 
che non sapevano nulla di una relazione d‘amo-
re con Dio. Vennero e la sala, la chiesa, si riempì. 
Ma c‘era uno che non aveva un vestito da festa. A 
quel tempo, era consuetudine che tutti avessero 
una veste esterna bianca per le nozze. Ma quest‘uo-
mo forse era ricco e pensava di non aver bisogno 
dell‘abito bianco.
Che cosa significa l‘abito nuziale? È l‘atteggiamento 
giusto da tenere quando si incontra Dio - quando 
si prega e si canta, quando si va a Messa e alla Co-
munione, quando si parla di fede, quando si sacrifi-
ca qualcosa. Deve essere fatto per amore, non per 
esibizione. Il giusto atteggiamento nei confronti 
della moglie e del marito, dei figli, del nostro lavoro. 
Il nostro rapporto con Gesù deve testimoniare gra-
titudine, adorazione, amore e fede. L‘uomo senza 
abito da sposa può significare: Ho la mia religione, 
mi tengo la mia tunica.
              «Katholisches Sonntagsblatt» - P. Robert Prenner OFMCap                                                                                                                   

Pastorale Biblica
Condividere la Bibbia in Avvento 2023 
La sacra scrittura è cibo spirituale. Coloro che leg-
gono e riflettono insieme sulle Scritture si aiutano 
vicendevolmente a comprendere la Parola di Dio e 
a renderla feconda nella loro vita. Per questo invi-
tiamo tutti coloro che guidano un gruppo biblico, 
in particolare durante il tempo forte dell’Avvento, a 
porre la lettura comune della Bibbia al centro de-
ll’attenzione o dare vita ad un nuovo gruppo biblico 

nella sfera delle proprie conoscenze, in parrocchia o 
online. Tramite il «Network Condividere la Bibbia», 
la diocesi offre a coloro che guidano un gruppo bib-
lico un forum online (via «Zoom») per lo scambio e 
il sostegno reciproco. Il prossimo incontro, che offre 
suggerimenti e consigli si terrà online il 9 novembre 
alle ore 18:00 (iscrizioni: seelsorge.pastorale@bz-bx.
net).

Die Feier der Versöhnung - 3. Treffen (21. Oktober)
Auf dem Weg zur Versöhnung
Jesus hat denen, die zu ihn kamen und sich ändern wollten, zugehört, er hat sie er-
mutigt und ihnen Kraft gegeben. Er hat ihnen gezeigt, dass sie, trotz ihrer Fehler, von 
Gott geliebt sind.
Das Treffen findet am Samstag, den 21. Oktober um 16:30 Uhr statt. Anschließend be-
suchen wir die Vorabendmesse in der Marienkirche.           
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Bibelpastoral
Bibel-Teilen im Advent 2023
Die Bibel ist geistige Nahrung. Menschen können sich gegenseitig helfen, das Wort 
Gottes zu verstehen und für das Leben fruchtbar zu machen. Alle Gastgeberinnen und 
Gastgeber von Bibelgruppen sind besonders in der Zeit des Advents eingeladen, im 
persönlichen Umfeld, in der Pfarrei oder Online das Bibel-Teilen zum Schwerpunkt zu 
machen oder neu mit einer Gruppe zu starten. Die Diözese bietet mit dem »Netzwerk 
Bibel-Teilen« für alle Gastgeberinnen und Gastgeber ein Forum für Austausch und Ver-
netzung an. Das nächste Treffen (online) mit Anregungen und Hilfestellungen findet 
am 9. November ab 18:00 Uhr statt. Anmeldung: seelsorge.pastorale@bz-bx.net).

Seid niemandem 
etwas schuldig, 
außer dass ihr euch 
untereinander liebt; 
denn wer den 
andern liebt, 
der hat das 
Gesetz erfüllt.
Römer - 13, 8


